
22. Die fünfte Posaune: Die Menschen werden gequält

9, 1–9: Und der fünfte Engel blies die Posaune. … Und er öffnete den Schlund der Unterwelt.
Und es stieg Rauch auf aus dem Schlund, wie Rauch aus einem großen Feuerofen. … Und aus
dem Rauch kamen Heuschrecken heraus. … Und es wurde ihnen befohlen, die Menschen
nicht zu töten, sondern nur zu quälen, fünf Monate lang. ... Und die Gestalt der Heuschrecken
glich Rossen, zum Krieg gerüstet, … ihre Zähne waren wie die von Löwen.

Nach einem Meteoriteneinschlag wird sich zunächst große Hitze, die schwere Brände
verursacht, über die Erde verbreiten. In diesem glühenden Feuerofen werden die Menschen
gequält. Ihre Gesichter sind grau vor Angst und Schmerz. Die Heuschrecken sind ein
Synonym für eine große Plage, wie wir das schon aus dem Alten Testament bei den sieben
Plagen in Ägypten kennen. Hier wird die Plage durch einen gelben Löwenkopf mit
aufgerissenem Maul symbolisiert. Gelb gilt in negativer Deutung als Zeichen scharfer
Aggressivität, scharf wie ein Fanfarenton, wie der Synästhet Kandinsky es formuliert.
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